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See the notice on TED website

592875-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planung Tiefbau, H2-Initialtrasse Mainz, 
TP01628 - 30025407
OJ S 174/2025 11/09/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Mainzer Netze GmbH
E-Mail: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung Tiefbau, H2-Initialtrasse Mainz, TP01628 - 30025407
Beschreibung: Ingenieurleistungen zur Planung des Tiefbaus für das H2-Initialnetz, Abschnitt 
Hafen-bahntrasse Mainz-Mombach für die Mainzer Netze GmbH; Projektnummer 1000-TP-
01628
Kennung des Verfahrens: fcea07ac-3f4b-4f10-ae4e-ced6e8db7833
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Beliebiger Ort

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Interessierte Unternehmen reichen nach Auftragsbekanntmachung 
die geforderten Angebotsunterlagen beim e-Vergabeportal des Deutschen 
Ausschreibungsblattes ein. Die Angebote sind in der hierfür vorgeschriebenen Form 
elektronisch über das Vergabeportal einzureichen. Alle übermittelten Unterlagen sind vom 
Bieter unverzüglich nach Erhalt auf Vollständigkeit und Verständlichkeit zu prüfen. Sollten die 
Unterlagen unvollständig, teilweise unverständlich oder missverständlich sein, bitten wir um 
unverzügliche Rückmeldung an die Kontaktstelle.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Planung Tiefbau, H2-Initialtrasse Mainz, TP01628 - 30025407

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/592875-2025
mailto:postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
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Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist die Planungsleistung zur Verlegung einer 
Wasserstoff-Leitung in der Druckstufe DP 80 und einem Leitungsdurchmesser von DN 250. 
Neben der Errichtung der WasserstoffLeitung sollen im Rahmen des Projektes auch Arbeiten 
in den Gewerken Wasser, Gas-Hochdruck sowie Strom und Beleuchtung ausgeführt werden. 
Die geplante Leitungstrasse verläuft dabei innerhalb des Konzessionsgebietes im Mainzer 
Stadtteil Mombach auf einer Länge von ca. 2700 m überwiegend parallel der "Rheinallee". 
Beginnend ab der "Oberen Austraße" sollen in einer Variantenbetrachtung verschiedene 
Trassen (mindestens zwei) stadtauswärts in Richtung Autobahn A 643 untersucht werden. Die 
ausgeschriebenen Planungsleistungen umfassen die Phasen 2 bis 7 gemäß HOAI in der 
Fassung von 2021. Es wird eine stufenweise Vergabe in zwei Auftragsabschnitten 
vorgesehen. In Stufe 1 wird Leistungsphase 2 beauftragt, in Stufe 2 die Leistungsphasen 3 bis 
7. Weitergehende Informationen können den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/10/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: K2.1 Projektteam und Personalverfügbarkeit
Beschreibung: Darstellung des für das Projekt vorgesehenen Personals. Weiter ist die 
Sicherstellung der Personalverfügbarkeit auch während Krankheiten und Urlauben 
nachzuweisen (Stellvertretungsregelung). Bewertet wird die den Anforderungen angemessene 
Zusammensetzung des Projektteams mit Abdeckung aller erforderlicher Qualifikationen sowie 
die durchgehende qualifizierte Betreuung des Projekts.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: K2.2 Organisation
Beschreibung: Darstellung der geplanten Projektorganisation intern sowie mit den weiteren 
fachlichen beteiligten Planern und dem AG sowie der vorgesehenen Konzepte, Prozesse, 
Reaktionsmechanismen und Methoden zur Sicherstellung der Einhaltung von Qualität, Preis 
und Terminen mit entsprechenden Routinen, Standardverfahren und individuellen 
Anpassungen. Bewertet werden die effiziente Projektabwicklung und Einbindung des 
Auftraggebers, die Berücksichtigung der projektspezifischen Besonderheiten und 
Zwangspunkte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: K2.3 Qualitätsmanagement
Beschreibung: Darstellung des projektbezogenen Qualitätsmanagements. Bewertet wird die 
Angemessenheit des Qualitätsmanagements hinsichtlich Aufwand und Sicherstellung der 
erforderlichen Qualität.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Bewertet wird die Angebotssumme, inkl. möglichem Nachlass, gemäß 
Honorarermittlung B06 bzw. Angebotsdeckblatt B05. Die maximale Punktzahl erhält das 
Angebot mit dem günstigsten Gesamtpreis. Bei allen weiteren Angeboten wird der Quotient 
mit dem Mindestangebot als Faktor zur Maximalpunktzahl gebildet: 100 * [Mindestangebot]/
[Angebot] (doppelter Preis = halbe Punktzahl) Sollte das niedrigste Angebot als 
unangemessen niedrig bewertet werden, so würde dieses Angebot nicht weiter in die 
Bewertungsmethodik einfließen und das Angebot mit dem zweitniedrigsten Angebotspreis 
erhält dann die volle Punktzahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Einleitung von Nachprüfverfahren gem. § 160 
GWB: (1) Die zuständigen Vergabekammern leiten ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevor-schriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf-traggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht ab-helfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Ab-satz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Formvorschrift gem. §161 GWB: (1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begrün-den. Er soll ein bestimmtes 
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Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangs-bevollmächtigten 
im Geltungsbereich des Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung 
des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupte-ten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweis-mittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Mainzer 
Netze GmbH

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Es sind keine Angebote, Teilnahmeanträge 
oder Projekte eingegangen

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Mainzer Netze GmbH
Registrierungsnummer: DE 243 365 202
Postanschrift: Rheinallee 41
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55118
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Telefon: +49 6131127172
Fax: +49 6131126023
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftsstraße 9

mailto:postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
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Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwkel.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ce98a872-d502-4827-92dd-a0e84b2af286  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/09/2025 15:36:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 592875-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 174/2025
Datum der Veröffentlichung: 11/09/2025

mailto:vergabekammer.rlp@mwkel.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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